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Medienmitteilung vom 28. März 2021: 

Gilles Meili zum Saisonstart auf dem Podest 

Nur eine Woche nach der Elite und der U18 starteten auch die Athletinnen und Athleten 
der Kategorien U16 und U14 in ihre Wettkampfsaison. Am Boulder-Wettkampf in Biel 
starteten in beiden Kategorien insgesamt 115 Jugendliche aus der ganzen Schweiz, 
darunter auch sechs Damen und drei Herren vom Regionalzentrum Zürich. Bei den Herren 
U14 gab es für Gilles Meili (Zürich) einen verdienten Podestplatz. 

Der Wettkampf in Biel fand unter strengen Corona-Vorsichtsmassnahmen statt. So startete die 
U16 am Samstag, zuerst die Damen und anschliessend die Herren. Die U14 folgte dann erst am 
Sonntag und der erste Wettkampf der U12 findet erst im April statt. Mit diesem organisatorischen 
Zusatzaufwand kann die Anzahl gleichzeitig anwesender Personen auf nahezu einen Zehntel 
reduziert werden 

Gilles Meili führt nach der Qualifikation souverän 

Bei den Herren U14 zeigte Gilles Meili (Zürich) vom Regionalzentrum eine starke Qualifikation. Er 
meisterte die fünf Boulderprobleme in nur gerade acht Versuchen und führte damit die Rangliste 
vor Lenn Platteau (Binningen) und Moreno Ghilardi (Grabs) an. Im Final lief es dann leider nicht 
mehr ganz nach Wunsch, doch es reichte noch für einen Podestplatz. Meili wurde hinter Ghilardi 
und Platteau Dritter. 

Bei den Damen U14 erreichte Lynn Bucher (Rifferswil) vom Regionalzentrum Zürich als Fünfte 
den Final. Diesen Platz konnte sie auch halten. Den Wettbewerb gewann Nina Hentschel 
(Allschwil). 

Isabel Müller (Richterswil) verpasste bei den Damen U16 den Final nur knapp und wurde Achte. 
Der Sieg ging in dieser Kategorie an India Sommer (Chur). 

Als Sechster erreichte Daan van Bokhoven (Zürich) bei den Herren U16 noch den Final und 
wurde schliesslich auch Sechster. Der Sieg ging an Gianin Regli (Altdorf). 
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BOULDERN: Auszug aus der Rangliste Damen U16: 
1. Rang: SOMMER India (Chur) 
2. Rang: COUTURE Jil (Biel) 
3. Rang: FRUTIGER Julia (Staufen) 
… 
8. Rang Müller Isabel Regionalzentrum Zürich; Richterswil) 
Total 25 Teilnehmerinnen 

BOULDERN: Auszug aus der Rangliste Herren U16: 
1. Rang: REGLI Gianin (Altdorf) 
2. Rang: STRAUBHAAR Levin (Uetendorf) 
3. Rang: SABATIER Romain (Echandens) 
... 
6. Rang: VAN BOKHOVEN Daan (Regionalzentrum Zürich; Zürich) 
Total 31 Teilnehmer 

 

BOULDERN: Auszug aus der Rangliste Damen U14: 
1. Rang: HENTSCHEL Nina (Allschwil) 
2. Rang: HARTMANN Sarina (Chur) 
3. Rang: RASMUSSEN Julia (Genève) 
… 
5. Rang: BUCHER Lynn (Regionalzentrum Zürich; Rifferswil) 
9. Rang: HILTY Seraina (Regionalzentrum Zürich; Illnau) 
15. Rang: VAN DER AAR Meike (Regionalzentrum Zürich; Bonstetten) 
17. Rang: RONNER Jael (Regionalzentrum Zürich; Urdorf) 
22. Rang: VALDRIGHI Lindsey (Regionalzentrum Zürich; Zürich) 
Total 27 Teilnehmerinnen 

BOULDERN: Auszug aus der Rangliste Herren U14: 
1. Rang: GHILARDI Moreno (Grabs) 
2. Rang: PLATTEAU Lenn (Binningen) 
3. Rang: MEILI Gilles (Regionalzentrum Zürich; Zürich) 
... 
24. Rang: JACOBER Leonardo (Regionalzentrum Zürich; Winterthur) 
Total 32 Teilnehmer 

 
 
 
 
 
 
Mit sportlichen Grüssen 
 
 
Martin Rahn-Hirni 
 
 
Text zur freien Veröffentlichung.  
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Weitere Infos: 
Website Regionalzentrum: http://www.regionalzentrum.ch/ 
Schweizer Alpen-Club SAC: https://www.sac-cas.ch/de/leistungssport/sportklettern/ 
Website des Veranstalters:  
 
 
 
 

SAC-Regionalzentrum Zürich presse@regionalzentrum.ch 
www.regionalzentrum.ch +41-79-341 57 36 
 
Regionalzentren sind Vereine, die im Nachwuchskonzept des Dachverbandes SAC als Bausteine zur Nach-
wuchsförderung eingebaut sind. Der SAC unterstützt die Regionalzentren in finanzieller und organisatorischer Hinsicht. 
Die Regionalzentren sind die ersten leistungssportorientierten und vom Verband mitkoordinierten Strukturen im 
Sportklettern. Sie sind die unerlässliche Basis für die sportliche Entwicklung eines einzelnen Athleten. Daneben sichern 
sie die nachhaltige Existenz einer nationalen Wettkampfkultur. Zugleich sind sie das Verbindungsglied zwischen 
Breitensport und Leistungssport. 


